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Konzept «Menschen begeistern»
Die vernetzte Welt bietet unzählige Möglichkeiten, die wir heute gestalten können. 
Beste Qualität, wegweisende Innovationen, tiefe Verbundenheit – wir freuen uns,  
die Menschen in der Schweiz zu begeistern und ihnen die Chancen einer vernetzten 
Zukunft näherzubringen.

Die Bilder der Jahresberichterstattung 2018 zeigen, wie und wo wir Menschen  
begeistern; sei dies auf der Alp, im Wohnzimmer, in Unternehmen oder in unseren 
Swisscom Shops.

Ein herzliches Dankeschön allen, die sich die Zeit für die Bildaufnahmen genommen 
haben: Pius und Jeanette Jöhl mit ihren Kindern auf der Alp Oberchäseren, einer 
Wohngemeinschaft mit Freunden in Zürich (Seraina Cadonau, Anna Spiess, Linard Baer  
und Johannes Schutz), der Ypsomed AG in Burgdorf, Stefan Mauron, Kundin  
Jeannette Furter sowie der gesamten Shopcrew vom House of Swisscom in Basel.
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Unser Jahr 2018
Dank einer überzeugenden Marktleistung erzielte Swisscom einen 
praktisch stabilen Umsatz auf Vorjahresniveau. Äusserst erfolgreich 
am Markt sind wir mit inOne. Über 2,3 Mio. Kunden haben sich für 
das Kombiangebot entschieden, mit welchem sich Mobilfunk und 
Festnetzprodukte wie Breitband, TV und Telefonie flexibel kombi-
nieren lassen.

In Mio. CHF bzw. wie angemerkt 2018 2017 Veränderung

Umsatz und Ergebnisse

Nettoumsatz 11’714 11’662 0,4 %

Operatives Ergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 4’213 4’295 –1,9 % 

EBITDA in % Nettoumsatz % 36,0 36,8

Operatives Ergebnis (EBIT) 2’069 2’131 –2,9 %

Reingewinn 1’521 1’568 –3,0 %

Gewinn pro Aktie CHF 29,48 30,31 –2,7 %

Operationelle Daten am Bilanzstichtag

Festnetztelefonieanschlüsse Schweiz in Tsd. 1’788 2’047 –12,7 %

Breitbandanschlüsse Retail Schweiz in Tsd. 2’033 2’014 0,9 %

Swisscom TV-Anschlüsse Schweiz in Tsd. 1’519 1’467 3,5 %

Mobilfunkanschlüsse Schweiz in Tsd. 6’551 6’637 –1,3 %

Breitbandanschlüsse Italien in Tsd. 2’547 2’451 3,9 %

Mobilfunkanschlüsse Italien in Tsd. 1’432 1’065 34,5 %

Mitarbeitende

Personalbestand am Bilanzstichtag in Vollzeitstellen Anzahl 19’845 20’506 –3,2 %

Durchschnittlicher Personalbestand in Vollzeitstellen Anzahl 20’083 20’836 –3,6 %

Nr. 1
Swisscom wurde 
2018 mehrfach als 
Nummer 1 ausge-
zeichnet:
•	 Zum fünften 

Mal in Folge im Servicetest der 
Fachzeitschrift PCtipp.

•	 Zum dritten Mal in Folge im 
Hotlinetest der Fachzeitschrift 
connect.

•	 Als Gesamtsiegerin im 
Chip-Mobilfunknetztest.

•	 Beim Speedtest von Ookla fürs  
schnellste Mobilfunknetz.

•	 Beim Mobilfunknetztest von 
connect als bestes Mobilfunk-
netz der Schweiz.

1

Ultrabreitbandausbau
Halbzeit beim schweizweiten  
Ausbau – die 1’111. Gemeinde 
wurde erschlossen.

Italien
Fastweb übernimmt 

5G-Frequenzen und  
Fixed-Wireless-Sparte  

von Tiscali.

eSports
Swisscom startet mit 
eigener eSports-Liga.

Im Paket
Erweitertes inOne Angebot: ein-
faches und günstiges Hinzufügen 
von weiteren Geräten mit eigener 
SIM-Karte sowie mehr Roaming, 
Services und Speed. 

5G
Swisscom deckt sieben 
Städte in der Schweiz punk-
tuell mit einem 5G-Netz  
auf einer Testfrequenz ab. 

20 Jahre  
Swisscom Aktie

Am 5. Oktober 1998 erfolgte  
der Börsengang von Swisscom.  

Die Swisscom Aktie weist eine durchschnitt- 
liche Gesamtrendite von jährlich 5 % auf.

1998
2008

2018

2008

swisscom.ch/kennzahlen2018

Guard
Der kostenlose Internet 
Guard schützt Swisscom 
Kunden noch besser beim 
Surfen im Internet. 

4 5

Ei
nl

ei
tu

ng
 | 

U
ns

er
 Ja

hr
 2

01
8

http://swisscom.ch/kennzahlen2018


Von links: Urs Schaeppi, CEO Swisscom AG, Hansueli Loosli, Präsident des Verwaltungsrats Swisscom AG

Gute Marktleistung –  
solides Ergebnis
Sehr geehrte Aktionärinnen  
und Aktionäre
20 Jahre Swisscom – das sind 20 Jahre Pio- 
nierarbeit. 20 Jahre Investitionen in verläss- 
liche Infrastrukturen. Die Basis für einen 
starken Wirtschaftsstandort Schweiz. 2018  
feierten wir unser 20-jähriges Bestehen  
als Aktiengesellschaft und börsenkotiertes 
Unternehmen. Auch im Jubiläumsjahr 
hat sich Swisscom in einem weiterhin an-
spruchsvollen Umfeld gut behauptet und 
die finanziellen Ziele erreicht: Dank einer 
überzeugenden Marktleistung erzielte 
Swisscom einen praktisch stabilen Umsatz 
auf Vorjahresniveau. Fastweb entwickelte  
sich weiter erfreulich, steigerte den  
Umsatz und wuchs bei der Kundenbasis.

Ziele erreicht dank Innovationen 
und Investitionen
Der Markt ist zunehmend gesättigt, Preise 
und Kosten stehen unter Druck, im Kern- 
geschäft herrscht ein Verdrängungswett-
bewerb – das alles beeinflusst das Ge-
schäft und die Aktivitäten von Swisscom. 
Trotzdem erwirtschaftete Swisscom 2018 
einen Umsatz und Gewinn im Rahmen  
des Vorjahres. Der Nettoumsatz lag stabil 
bei CHF 11’714 Mio. Das konsolidierte  

operative Ergebnis vor Abschreibungen 
(EBITDA) reduzierte sich um 1,9 % auf  
CHF 4’213 Mio. Der Reingewinn erreichte 
mit CHF 1’521 Mio. auch nahezu den  
Vorjahreswert.

Der Umsatz im Schweizer Kerngeschäft 
sank um 2,7 % auf CHF 8’817 Mio. Haupt-
grund waren die gewährten Rabatte  
bei den Bündelangeboten sowie der Preis-
druck im Geschäftskundensegment.  
Zudem verzichten immer mehr Kunden 
auf einen separaten Festnetzanschluss  
für die Telefonie. Entsprechend sank diese 
Zahl innert Jahresfrist um 259 Tsd. auf  
rund 1,79 Mio. Anschlüsse. 

Auch im Mobilfunkmarkt zeigen sich Anzei-
chen einer Sättigung. Im Jahresvergleich 
sank die Zahl der Mobilfunkanschlüsse um 
1,3 % auf 6,55 Mio. Trotz hart umkämpftem  
Markt gelang es Swisscom, die Marktan-
teile im Mobilfunk stabil bei 60 % zu halten 
und beim TV sogar auszubauen auf neu 
35 % (Vorjahr 33 %). Die Zahl der TV-Anschlüs- 
se stieg um 3,5 % auf 1,52 Mio. Damit ist 
Swisscom TV weiterhin mit Abstand das 
beliebteste digitale Fernsehangebot  
der Schweiz.

Vielen herzlichen Dank
20 Jahre jung wurde Swisscom am  
1. Januar 2018 – 20 Jahre sind wir auch an 
der Börse kotiert. Swisscom, das sind rund 
20’000 Menschen. Jedem einzelnen davon  
gebührt ein ganz grosses Merci. Die Neu-
gier und das Engagement unserer Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeiter garantiert Ihnen 
als Investor und Ihnen als Kunde darum  

 
auch in Zukunft: Egal, was kommt – mit 
Swisscom haben Sie eine zuverlässige Part-
nerin für die Zukunft an Ihrer Seite. Auch 
Ihnen, werte Aktionärinnen und Aktionäre, 
danken wir für Ihr Vertrauen und Ihre Treue 
in unser Unternehmen.

Mit freundlichen Grüssen

Hansueli Loosli
Präsident des Verwaltungsrats Swisscom AG

Urs Schaeppi
CEO Swisscom AGswisscom.ch/aktionaersbrief2018
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Geschäftsentwicklung
Die Berichterstattung erfolgt nach den drei operativen Geschäftsbe-
reichen Swisscom Schweiz, Fastweb und Übrige operative Segmente.

Konzern
Der Nettoumsatz von Swisscom erhöhte 
sich um 0,4 % auf CHF 11’714 Mio. Im 
Schweizer Kerngeschäft sank der Umsatz 
als Folge des starken Wettbewerbs und  
der Marktsättigung um CHF 241 Mio. oder 

2,7 % auf CHF 8’817 Mio. Die italienische 
Tochtergesellschaft Fastweb erzielte ein 
starkes Umsatz- und Kundenwachstum. 
Der Umsatz stieg um EUR 160 Mio. oder 
8,2 % auf EUR 2’104 Mio.

Fastweb
Fastweb ist eine Telekommunikationsan-
bieterin für Privat- und Geschäftskunden in 
Italien. Das Produktportfolio umfasst 
Sprach-, Daten-, Breitband- und TV-Dienst-
leistungen sowie Video on Demand für
Privat- und Geschäftskunden. Zudem bietet 
Fastweb auf Basis eines MVNO-Vertrags  
(als virtueller Netzbetreiber) Mobilfunk-
dienste an.

Der Nettoumsatz von Fastweb ist gegen-
über dem Vorjahr dank des Kundenwachs-
tums um EUR 160 Mio. oder 8,2 % auf  
EUR 2’104 Mio. gestiegen. Die Kundenbasis 
im Breitbandgeschäft wuchs innert Jah- 
resfrist trotz des schwierigen Marktumfelds  
um 96 Tsd. oder 3,9 % auf rund 2,55 Mio. 
Auch im hart umkämpften Mobilfunkmarkt  
wächst Fastweb.

Übrige operative Segmente
Die Übrigen operativen Segmente beinhal-
ten vor allem den Bereich Digital Business 
sowie die Swisscom Broadcast AG (Rund-
funksendeanlagen) und die cablex AG 
(Netzbau und Unterhalt).

Der Nettoumsatz der Übrigen operativen 
Segmente hat gegenüber dem Vorjahr  
um CHF 57 Mio. oder 6,7 % auf CHF 907 Mio.  
zugenommen. Der Anstieg resultierte im 
Wesentlichen aus höheren Umsätzen aus 
Bauleistungen von cablex.

Swisscom Schweiz
Swisscom Schweiz besteht aus den Kunden- 
segmenten Privatkunden, Enterprise  
Customers und Wholesale sowie dem Be-
reich IT, Network & Infrastructure.

Der Nettoumsatz von Swisscom Schweiz 
ist als Folge des intensiven Wettbewerbs 
und des Rückgangs in der Festnetztelefonie  
um CHF 241 Mio. oder 2,7 % auf  
CHF 8’817 Mio. gesunken.

Nettoumsatz

8,8 Mrd. CHF
Investitionen*

1,6 Mrd. CHF

Mobilfunkkunden

6,5 Mio.
Mitarbeitende in Vollzeit

14’478 FTE

EBITDA

3,4 Mrd. CHF

Breitbandanschlüsse

2,0 Mio.

Nettoumsatz

2,1 Mrd. EUR
Investitionen*

0,7 Mrd. EUR
EBITDA

0,7 Mrd. EUR

Breitbandanschlüsse

2,5 Mio. 
Mobilfunkkunden

1,4 Mio. 
Mitarbeitende in Vollzeit

2’484 FTE

Nettoumsatz

11,7 Mrd. CHF
Investitionen*

2,4 Mrd. CHF
EBITDA

4,2 Mrd. CHF

Reingewinn

1,5 Mrd. CHF
Eigenkapitalquote

36,3 %
Mitarbeitende in Vollzeit

19’845 FTE

* Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte

swisscom.ch/geschaeftsentwicklung2018
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Aktienrendite
Am 10. April 2018 hat Swisscom eine ordent- 
liche Dividende von CHF 22 pro Aktie ge-
zahlt. Auf Basis des Aktienkurses Ende 2017  
entsprach dies einer Rendite von 4,2 %.  
Unter Berücksichtigung des Kursrückgangs 
betrug die Gesamtrendite (Total Share- 
holder Return, TSR) der Swisscom Aktie für 
das Jahr 2018 –5.2 %. Der TSR des SMI lag  
bei –7.1 % und der des Stoxx Europe 600 
Telecommunications Index bei –11,8 % in 
CHF beziehungsweise –8.3 % in EUR. 

Handelsorte
Die Swisscom Aktien sind an der SIX  
Swiss Exchange unter dem Symbol SCMN 
(Valorennummer 874251) kotiert. In den 
USA (Over the Counter, Level-1-Programm) 
werden sie in der Form von American  
Depositary Receipts (ADR) im Verhältnis 
1:10 und unter dem Symbol SCMWY  
(Pink-Sheet-Nummer 69769) gehandelt.

Kapitalmarkt
Die Aktien von Swisscom sind an der SIX Swiss Exchange kotiert. 
Internationale Ratingagenturen beurteilen regelmässig die Bonität 
von Swisscom.

Swisscom Aktie
Am 31. Dezember 2018 hat die Marktkapi-
talisierung von Swisscom CHF 24,3 Mrd. 
(Vorjahr CHF 26,9 Mrd.) betragen. Die Anzahl  
ausgegebener Aktien hat unverändert  
bei 51,8 Mio. gelegen. Der Nennwert pro 
Namenaktie beträgt CHF 1. Jede Aktie  
berechtigt zu einer Stimme. Stimmrechte 
können nur dann ausgeübt werden,  
wenn der Aktionär im Aktienregister der 
Swisscom AG mit Stimmrecht eingetragen 
ist. Der Verwaltungsrat kann die Eintra-
gung eines Aktionärs mit Stimmrecht ableh- 
nen, wenn die Stimmrechte des Aktionärs 
5 % des Aktienkapitals überschreiten.

Der Schweizer Aktienindex SMI ist gegen-
über dem Vorjahr um 10,2 % gesunken.  
Der Kurs der Swisscom Aktie reduzierte sich  
um 9,4 % auf CHF 469,70. Die Performance 
der Swisscom Aktie übertraf die Perfor-
mance des europäischen Branchenindex 
Stoxx Europe 600 Telecommunications 
Index (–16,4 % in CHF; –13,2 % in EUR). Ge- 
genüber dem Vorjahr sank das durch-
schnittliche tägliche Handelsvolumen um 
3 % auf 151’185 Stück. Das gesamte Um- 
satzvolumen der gehandelten Swisscom 
Aktien erreichte 2018 einen Wert von  
CHF 17,6 Mrd.

swisscom.ch/aktienkurs

Geschäftsentwicklung 
Ausblick 2019
Swisscom erwartet für 2019 einen Netto-
umsatz von rund CHF 11,4 Mrd., einen 
EBITDA von über CHF 4,3 Mrd. und Investiti- 
onen von rund CHF 2,3 Mrd. Die EBITDA- 
Entwicklung wird durch einen neuen Stan-
dard (IFRS 16) zur Leasingbilanzierung  
beeinflusst. Ab 2019 werden die Kosten für 
Miet- und Leasingverhältnisse in der  
Erfolgsrechnung nicht im EBITDA ausgewie- 
sen, was diesen um rund CHF 200 Mio.  

erhöht. Auf vergleichbarer Basis erwartet 
Swisscom für 2019 einen tieferen EBITDA 
als im Berichtsjahr. In der Prognose der  
Investitionen sind die Kosten der Auktion 
der Mobilfunkfrequenzen nicht enthalten. 
Bei Erreichen der Ziele plant Swisscom,  
der Generalversammlung 2020 für das Ge-
schäftsjahr 2019 eine unveränderte,  
attraktive Dividende von CHF 22 pro Aktie 
vorzuschlagen. 

Aktienkursentwicklung 2018  
in CHF
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Menschen  
verbinden
Ob in der Stadt, im Tal oder in der  
hintersten Ecke: Jeder Ort soll Zugang  
zur digitalen Welt erhalten.

Swisscom  digitalisiert 240 Alpbetriebe. Die Partner-
schaft mit den Alpenverbänden unterstreicht das  
Engagement für die Alpwirtschaft und das Leben in den  
Bergen – ein Stück Schweiz, das es zu schützen und  
zu unterstützen gilt. Damit zeigt Swisscom ihre tiefe 
Verbundenheit mit der Schweiz.
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Auszug aus dem Markenportfolio

Marken und Produkte,  
die begeistern
Swisscom will ihren Kunden das beste Erlebnis bieten und sie 
immer wieder aufs Neue mit ihren Produkten und Dienstleistun-
gen überraschen.

Swisscom gehört zu den wertvollsten 
Schweizer Marken. In der von Brand Finance  
durchgeführten Studie «Switzerland 50» 
ist Swisscom auf Rang 8 platziert. Ihr mone- 
tärer Markenwert beträgt über CHF 6 Mrd.

Eine Marke muss die Veränderungen in 
Gesellschaft und Technologie aufnehmen 
und ihnen voraus sein. Im Berichtsjahr  
hat Swisscom die bereits seit zehn Jahren 
bestehende Corporate Identity und das 
Corporate Design aufgefrischt: Vision, 
Werte und das Versprechen von Swisscom 
wurden auf die Relevanz für die Kunden 
überprüft, geschärft und vereinfacht. 

Swisscom bietet Produkte und Dienste aus  
dem Kerngeschäft unter der Marke  
Swisscom an. Zusätzlich setzt Swisscom 
auf die Zweitmarken Wingo und  
SimplyMobile (ab 9.1.2019 Coop Mobile) 
sowie die Drittmarke M-Budget. Sie  
besitzt zusätzliche Marken im Portfolio, 
die weiterführende Themen- und Ge-
schäftsfelder kennzeichnen. 

Angebote für Privatkunden
Mit inOne verfügt Swisscom über ein at-
traktives Bündelangebot für Privatkunden. 
inOne umfasst neben dem Breitbandan-

schluss wahlweise TV, Festnetztelefonie 
und einen Mobilfunkanschluss. 2018 hat 
Swisscom das Mobilfunkabo inOne mobile 
weiter ausgebaut: Kunden profitieren 
nicht nur von erhöhten Surfgeschwindig-
keiten – sie können auch zusätzliche  
Geräte wie Tablets, Laptops, smarte Uhren,  
GPS-Tracker oder ein weiteres Smart-
phone einfach und kostengünstig zum 
bestehenden Vertrag hinzufügen.

Swisscom TV hat einen weiteren Sprung 
nach vorn gemacht und ist für die Kunden 
noch attraktiver geworden: Das Angebot  
an verfügbaren TV-Sendern ist gewachsen 
und die Benutzeroberfläche gestaltet sich 
noch einfacher. TV-Themenwelten bündeln  
die unterschiedlichen Inhalte übersicht- 
lich. Im Sommer 2018 konnten Swisscom TV-  
Kunden die Fussball-Weltmeisterschaft  
in UHD und damit in höchster TV-Qualität 
verfolgen – schweizweit exklusiv. 
Für die Fussballsaison 2018/2019 hat die 
Swisscom Tochter Teleclub die Übertra-
gungsrechte der UEFA Champions League 
und der UEFA Europa League erworben.  
Sie überträgt als einzige Schweizer Anbiete- 
rin alle Spiele live.

Angebote für KMU
Durch ihre modernen Angebote bereitet 
Swisscom KMU auf die Herausforderungen 
einer vernetzten Welt vor und zeigt ihnen  
die neuen Möglichkeiten, die sich durch ein 
mobiles, flexibles Arbeitsumfeld eröffnen. 
Kleinen Unternehmen bietet Swisscom  
mit inOne KMU ein Kombipaket für Inter- 
net und Telefonie. KMU mit komplexeren 
Bedürfnissen erhalten mit Smart Business 
Connect eine individuelle Lösung für In- 
ternet, Telefonie, Zusammenarbeit, Security  
und Netzwerk. Kunden, die an einem IT- 
Outsourcing interessiert sind, profitieren 
mit Smart ICT seit Frühjahr 2018 von Kom- 
plettlösungen. Dabei übernimmt Swisscom  
zusammen mit IT-Partnern in den Regionen 
den Betrieb der ICT-Infrastruktur des  
Kunden und kümmert sich professionell 
um die Datensicherheit.

Angebote für Grossunternehmen
Swisscom begleitet ihre Kunden bei der 
Digitalisierung und entwickelt zusammen 
mit ihnen zukunftsweisende Lösungen. 
Dabei stützt sie sich auf eines der umfas-
sendsten ICT-Portfolios der Schweiz. Dieses  
Portfolio beinhaltet Cloud-, Outsourcing-, 
Workplace- und UCC-Lösungen; ferner Mo-
bilfunklösungen für mobiles Arbeiten  
und Kommunizieren, Netzwerklösungen, 
Standortvernetzungen, Geschäftspro- 
zessoptimierungen, SAP-Lösungen, Sicher- 
heits- und Authentisierungslösungen  
(Mobile ID) sowie umfassende, auf Banken 
zugeschnittene Dienstleistungen, die  
vom IT- und Business-Outsourcing bis zur 
Trendforschung reichen. Swisscom hat 
2018 in erster Linie ihr Cloudangebot, die 
IT-Security, das Digital Consulting sowie  
die Softwareentwicklung ausgebaut. Zu-
sätzlich bietet Swisscom neue Lösungen 
rund um das Internet der Dinge an.

Auszug aus dem Markenportfolio
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Hautnah dabei
Ob im Stadion oder im Wohnzimmer – 
Fussball begeistert, ist aufregend und lässt  
Herzen höherschlagen. 

Es war das Sportereignis des Jahres – Kun-
dinnen und Kunden von Swisscom TV 
konnten die Fussball-Weltmeisterschaft in 
noch besserer Qualität (UHD, Ultra High 
Definition) verfolgen. Kein Spiel verpassen 
Fans auf Teleclub, wo sämtliche Spiele  
der UEFA Champions League und der UEFA 
Europa League übertragen werden. Leiden-
schaftliche Fans fiebern dank Swisscom TV 
mit, als wären sie selbst im Stadion.
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Beste Mitarbeitende  
als Schlüssel zum Erfolg
Swisscom steht im Zentrum der Digitalisierung. Eine Chance, die sie 
nutzen will, um ihre Position als führendes ICT-Unternehmen der 
Schweiz weiter zu festigen und als Nummer 1 die Zukunft zu gestalten.  
Voraussetzung dafür sind zufriedene Mitarbeitende, die durch ihre 
Skills, Erfahrungen und Persönlichkeiten die Kunden in der vernetzten 
Welt täglich aufs Neue begeistern.

Swisscom bewegt sich in einem Umfeld, 
das sich rasant verändert. Wissen, das  
gestern noch aktuell war, kann morgen be- 
reits überholt sein. Deshalb investiert 
Swisscom in die Arbeitsmarktfähigkeit ihrer  
Mitarbeitenden, indem sie ihnen fünf  
Weiterbildungstage pro Jahr gewährt. Da-
bei steht den Mitarbeitenden eine breite 
Palette an Möglichkeiten zur persönlichen 
Weiterentwicklung extern und on the job 
zur Verfügung. Swisscom positioniert  
sich auf dem ICT-Arbeitsmarkt als attraktive  
Arbeitgeberin. Sie bietet ihren Mitarbei-
tenden die Möglichkeit, Verantwortung zu 
übernehmen, ihr Potenzial einzubringen 
und sich weiterzuentwickeln.

Ende 2018 beschäftigt Swisscom 19’845 
Mitarbeitende in Vollzeitstellen, davon 
17’147 oder 86 % in der Schweiz. Zudem 
bildet Swisscom in der Schweiz rund 
960 Lernende aus.

Gesamtarbeitsvertrag (GAV)
Swisscom pflegt einen konstruktiven Dialog  
mit den Sozialpartnern (der Gewerkschaft 

syndicom und dem Personalverband  
transfair) sowie mit den Personalvertretun- 
gen (den Arbeitnehmervertretungen).  
Der Gesamtarbeitsvertrag (GAV) und der 
Sozialplan sind faire, gemeinsam ausge-
staltete Lösungen.

Bei den Verhandlungen um den Swisscom 
GAV 2018 haben die Vertragspartner beson- 
deres Gewicht auf die berufliche Entwick-
lung der Mitarbeitenden gelegt: Swisscom 
Mitarbeitende haben ab 1. Januar 2019 
Anspruch auf fünf Weiterbildungstage pro 
Jahr. Die überarbeitete «Regelung mobiles 
Arbeiten» berücksichtigt die Work-Life- 
Balance der Mitarbeitenden in erhöhtem 
Mass. Und nicht zuletzt ist der Mutter-
schaftsurlaub auf 18 Wochen, der Vater-
schaftsurlaub auf 3 Wochen verlängert 
worden. Väter haben dabei das Recht,  
im ersten Lebensjahr des Kindes zusätzlich 
einen Monat unbezahlten Urlaub zu  
nehmen. Damit unterstreicht Swisscom ihr 
Anliegen, familienfreundliche Arbeitsbe-
dingungen anzubieten.

Sozialplan
Der Sozialplan bezweckt, Restrukturie-
rungsmassnahmen sozialverträglich auszu- 
gestalten und Entlassungen zu vermeiden. 
Er regelt die Leistungen für die Mitarbei- 
tenden, die dem GAV unterstellt und von 
einem Stellenabbau betroffen sind.  
Zudem setzt der Sozialplan Instrumente ein,  
um die Arbeitsmarktfähigkeit der Mitar- 
beitenden zu stärken – und sieht bei einem  
sich langfristig abzeichnenden Stellenab-
bau Umschulungsmassnahmen vor.

Entlöhnung der Mitarbeitenden
Swisscom und ihre Sozialpartner haben 
2018 eine Vereinbarung über die Lohnrunde  
im Berichtsjahr getroffen. Mit Wirkung  
ab April 2018 erfolgten für GAV-Mitarbei-
tende Lohnerhöhungen im Umfang von 
1,1 % der Lohnsumme. Die Lohnsumme für 
Kader wuchs im Rahmen von individuel- 
len Lohnanpassungen insgesamt um 1,1 %. 
Im Vergleich zum Vorjahr sank die Lohn-
summe in der Schweiz um 3,3 % auf  
CHF 2,0 Mrd.

Personalentwicklung
Als Wegbereiterin der Digitalisierung in  
der Schweiz setzt sich Swisscom intensiv mit  
Arbeitsformen der Zukunft auseinander. 
Sie bietet ihren Mitarbeitenden und Füh-
rungskräften ein Lernumfeld, damit diese 
neue Skills entwickeln und ihre berufliche 
Entwicklung selber gestalten können. 2018 
hat jeder Mitarbeitende von Swisscom  
drei Tage für Lernen, Trainieren und Ent- 
wickeln aufgewendet.

Zufriedenheit der Mitarbeitenden 
Im Rahmen der Umfrage Pulse können  
die Swisscom Mitarbeitenden zweimal pro 
Jahr eine Rückmeldung zu ihrer persön- 
lichen Arbeitssituation geben und sagen, 

wo der Schuh drückt. Die Rücklaufquote bei  
Pulse steigt kontinuierlich: An den beiden 
Umfragen 2018 nahmen insgesamt 83 % 
der Mitarbeitenden teil (2017: 62 %). Rund  
78 % und damit mehr als zwei Drittel der 
teilnehmenden Mitarbeitenden gaben an, 
Swisscom mit hoher Wahrscheinlichkeit  
als Arbeitgeberin weiterzuempfehlen. Die 
Werte von Swisscom liegen in den abge-
fragten Dimensionen meistens höher als 
die Benchmark-Werte. 

Diversity
Um die Vielfalt zu fördern, konzentriert 
sich Swisscom im Bereich Diversity auf Gen- 
der, Inklusion, Generationen und Sprach-
regionen. Im Bereich Gender setzt Swisscom  
beispielsweise auf die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie. Flexible Arbeitsmodelle 
und die Möglichkeit, das Arbeitspensum 
probeweise zu senken, erhöhen die Akzep-
tanz von Teilzeitarbeit. Sie tragen dazu  
bei, Frauen attraktive Entwicklungsmög-
lichkeiten in einem technisch geprägten 
Arbeitsumfeld zu bieten. Swisscom legt 
daher ein besonderes Augenmerk auf die 
Talentförderung. Einen integrativen An-
satz verfolgt Swisscom, wenn es um das Ge- 
nerationenmanagement geht: Flexible  
Arbeitsmodelle und eine Vielzahl von Ent-
wicklungsangeboten unterstützen ältere 
Mitarbeitende dabei, möglichst lange im 
Arbeitsprozess zu verbleiben. 

swisscom.ch/arbeitgeberin2018
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Das Netz für die digitale 
Zukunft der Schweiz
Die Schweiz verfügt heute über eine der besten ICT-Infrastrukturen 
der Welt. Swisscom orientiert sich konsequent an den Bedürfnissen 
ihrer Kunden, setzt auf Service und Qualität und investiert massiv in 
die Netze der Zukunft.

Die Telekommunikationsnetze bilden das 
Rückgrat der Schweizer Informationsgesell- 
schaft. Swisscom will der Schweiz das 
beste Netz zur Verfügung stellen – sowohl 
zu Lande als auch in der Luft – und damit 
eine solide Grundlage für die digitale Trans-
formation legen. Swisscom betreibt heute 
drei Netze, die dies unterstreichen; das 
Festnetz, das Mobilfunknetz sowie das 
Low Power Network (LPN-Netz).

Steigende Nachfrage
Die Menschen in der Schweiz nutzen heute 
verschiedene Geräte für den Internetzu-
gang. Der Bedarf nach überall verfügbarem  
Breitbandinternet steigt weiter. Beim 
Netzausbau hat sich Swisscom viel vorge-
nommen: Bis Ende 2021 soll die Mehrheit 
der Einwohner jeder Schweizer Gemeinde 
von erhöhten Bandbreiten profitieren.  
So werden bis Ende 2021 rund 90 % aller 
Wohnungen und Geschäfte über eine Min-
destbandbreite von 80 Mbit/s verfügen –  
rund 85 % werden gar 100 Mbit/s oder 
mehr erreichen. In Randregionen nimmt 
Swisscom ihre Verantwortung im Rahmen 
der Grundversorgung wahr. In gewissen  
Regionen verbessert sie dank der neuen 

Technologie DSL+LTE Bonding zudem spür-
bar die Breitbandversorgung. DSL+LTE  
Bonding kombiniert die Leistung des Fest-
netzes mit derjenigen des Mobilfunknet- 
zes. Per Ende 2018 hat Swisscom durch den 
kontinuierlichen Ausbau bereits rund  
4,2 Mio. Ultrabreitbandanschlüsse mit mehr  
als 50 Mbit/s eingerichtet. Davon sind  
über 3,6 Mio. Anschlüsse mit neusten Glas-
fasertechnologien erschlossen. 

Innovative Technologien
Technologisch behauptet Swisscom ihre 
internationale Spitzenposition. So hat sie 
als erste europäische Telekommunikati-
onsanbieterin weltweit die Technologie 
G.fast eingeführt. Diese ermöglicht auf 
kurzen Kupferkabeln (bis 200 Meter Länge) 
Bandbreiten von bis zu 500 Mbit/s.
In Zahlen illustriert: 500 Mbit/s sichern über  
Jahre hinaus die Nutzung hochmoderner 
Dienste wie Digital TV in HD-Qualität, das 
rund 10 Mbit/s benötigt, oder Netflix und 
YouTube in HD-Qualität mit einem Bedarf 
von 6 Mbit/s.

Das Mobilfunknetz von Swisscom gehört im  
internationalen Vergleich zu den besten.  
Es versorgt heute rund 99 % der Schweizer 
Bevölkerung mit 4G, 3G und 2G. 2018 hat 
Swisscom in sieben Schweizer Städten punk- 
tuell 5G getestet. Eine flächendeckende 
Einführung von 5G verzögert sich aufgrund 
der strengen rechtlichen Grenzwerte  
(NISV – Verordnung über den Schutz vor 
nicht ionisierender Strahlung). 5G ist der 
Mobilfunkstandard der Digitalisierung und 
für den Wirtschaftsstandort Schweiz von 
grosser Bedeutung. Er ermöglicht Geschwin- 
digkeiten von bis zu 10 Gbit/s.

Das Internet der Dinge (IoT) verbindet längst 
unzählige Dinge und Geräte unterein- 
ander – und mit ihren Nutzern. Swisscom 
hat ihr IoT-Portfolio weiter ausgebaut.  
Es beinhaltet alle Komponenten, um An-
wendungen national und international  
zu realisieren.

IT-Infrastruktur und -Plattformen 
Nicht nur die Bandbreite in den Netzen 
steigt kontinuierlich, sondern auch die 
Nutzung von Clouddiensten. Swisscom 
positioniert sich als vertrauenswürdige 
Anbieterin von privaten, öffentlichen und 
hybriden Clouddiensten und erweitert  
ihr Portfolio dank international renommier- 
ten Partnern. Swisscom nutzt die Cloud-
plattformen konsequent, um interne und 
externe Kommunikationsdienste bereit- 
zustellen. Zum Nutzen ihrer Kunden setzt 
Swisscom auf eine leistungsfähige, hoch-
moderne Technologie – und der stete Wan- 
del im Markt zeigt, dass dies der richtige 
Weg ist. Statt Infrastruktur in Eigenregie zu 
entwickeln, nutzt Swisscom weiterhin 
standardisierte Systeme von Partnern.

swisscom.ch/infrastruktur2018

Glasfaser Kupfer

Fibre to the Curb (FTTC)
> Glasfaser bis ins Quartier
> Bis zu 100 Mbit/s

Fibre to the Street (FTTS)
> Glasfaser bis vor das Gebäude
> Bis zu 500 Mbit/s

Fibre to the Building (FTTB)
> Glasfaser bis in den Keller
> Bis zu 500 Mbit/s

Fibre to the Home (FTTH)
> Glasfaser bis in die Wohnung
> Bis zu 1000 Mbit/s
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Bei Ypsomed sind 5G und die Fabrik von morgen 
keine Zukunftsmusik mehr. Zusammen mit  
dem Medizinaltechnik-Hersteller testete Swisscom  
den Einsatz von 5G im industriellen Umfeld.  
Die voll automatisierte und mit 5G digitalisierte 
Produktionsstrasse trägt damit unter anderem 
dazu bei, schrittweise Stellen in die Schweiz zurück- 
zuverlagern und den Wirtschaftsstandort 
Schweiz zu stärken.

5G erleben
In Burgdorf wurden erste 5G-Daten- 
übertragungen über ein komplett  
standardisiertes 5G-Netz durchgeführt.
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Grundlage für  
langfristigen Erfolg
Innovation ist nicht nur eine zentrale Treiberin für die wirtschaftliche  
Nachhaltigkeit, sondern auch ein wichtiger Hebel, um im Kernge-
schäft relevant zu bleiben, in neuen Themenfeldern zu wachsen und 
interne Arbeitsabläufe zu digitalisieren. Innovation zeigt sich in  
allen Bereichen von Swisscom – und auch über die Unternehmens-
grenzen hinaus. 

Netz und Infrastruktur
Im Mobilfunk hat Swisscom 5G stark voran-  
getrieben. So präsentierte Swisscom zu-
sammen mit der Medizinalfirma Ypsomed 
erste 5G-Anwendungen auf Basis voll 
digitalisierter Prozessketten – von der 
Rohstoffanlieferung über die Produktferti-
gung bis zur Bereitstellung und Auslie- 
ferung. Zum ersten Mal wurden dabei alle  

 
Hard- und Softwarekomponenten direkt 
über eine 5G-Antenne bereitgestellt.  
Es folgten erste 5G-Testnetze in Burgdorf, 
Guttannen und Luzern.

Sicherheit
In der Angriffsbekämpfung setzt Swisscom 
künstliche Intelligenz (KI) unterstützend 
ein, um Angriffe und Gefahren automatisch  

Analytics und künstliche Intelligenz Unterhaltung

Digital Business

Digital Swisscom

Internet der Dinge

Sicherheit

Netz und Infrastruktur

Swisscom konzentriert ihre Innovations-
aktivitäten auf sieben Innovationsfelder. 
Diese helfen mit, die Konzernziele zu errei-
chen – und zwar unmittelbar.

zu erkennen und entsprechende Gegen-
massnahmen zeitnah einzuleiten – zum 
Schutz des eigenen Unternehmens, der 
eigenen Infrastruktur und der Kunden. Be- 
sonders greifbar wird dieses KI-basierte 
Vorgehen im Swisscom 7x24 Security Ope-
rations Center, welches Geschäftskunden 
als Service nutzen können.

Analytics und  
künstliche Intelligenz
Swisscom nutzt KI, um ihren Kunden einen 
noch besseren Service zu bieten: zum Bei-
spiel im Kundendienst, zur Erkennung von 
Netzstörungen oder zur Effizienzsteige-
rung von internen Prozessen.

Internet der Dinge
Swisscom hat ihr Portfolio im Bereich  
Internet der Dinge (Internet of Things, IoT)  
weiter ausgebaut. Das Low Power Network 
(LPN) deckt inzwischen über 96 % der Be- 
völkerung ab. Im Rahmen unterschiedlicher  
Formate wie des Techie Tuesday (IoT-Sprech- 
stunde) oder der LPN-Bootcamps unter-
stützt Swisscom zudem Unternehmen und 
Start-ups, um ihnen den Einstieg ins IoT  
zu ermöglichen und dieses weiterzuent- 
wickeln.

Unterhaltung
Swisscom hat in Zusammenarbeit mit der 
ESL eine eigene Schweizer eSports-Liga 
gegründet. Mit der Swisscom Hero League  
powered by ESL richtet sie sich an Profis und 
an die breite Bevölkerung. Swisscom TV  
hat mehrere Game-Sender im Angebot und  
eine eigene Game-Themenwelt aufgebaut. 

Im Bereich Medienkompetenz widmet sich 
eine Ausgabe des digitalen Ratgebers 
«enter» dem Thema Gaming und eSports –  
und ein neues Kursmodul für Eltern und 

Lehrer ist verfügbar. Der Einstieg ins 
eSports-Feld ist nicht nur ein gesellschaft-
licher Trend, sondern auch Treiber für  
die Einführung neuer Technologien und ein 
nicht zu unterschätzender Wirtschafts- 
faktor für die Schweiz.

Digital Business
Swisscom unterstützt Entwicklungen inner- 
halb und ausserhalb des eigenen Unter-
nehmens. Sie tut dies, indem sie Intrapre-
neurships fördert und gemeinsam mit  
strategischen Partnern Joint Ventures 
gründet.

Gemeinsam mit AMAG gründete Swisscom  
beispielsweise autoSense, welches Fahr-
zeuge mit dem Internet vernetzt. Eine App 
sowie ein kompakter Adapter vermitteln 
dem Nutzer Zugang zu wertvollen Informa- 
tionen rund um Fahrt und Fahrzeug. Ent- 
halten sind etwa Fahrtenbuch, Ferndiagnose  
und Warnungen bei Motorproblemen.  
Geplant sind weitere digitale Services rund 
um Tanken, Parken sowie massgeschnei-
derte Fahrzeugversicherungen.

Digital Swisscom 
Um in der digitalen Welt voranzuschreiten, 
muss sich Swisscom selbst digitalisieren 
und zum digitalen Vorzeigeunternehmen 
werden. Auf dem Weg zu einer smarten 
Zusammenarbeitskultur entwickelt 
Swisscom unter anderem die eigenen Ar-
beitsplätze weiter – und führt eine hybride 
Arbeitsplatzumgebung ein. Dies macht 
den Zugriff auf Daten von jedem mobilen 
und registrierten Endgerät einfacher.

swisscom.ch/innovation
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Verweilen und erleben
Beratung, Betreuung und Einkauf –  
alles unter einem Dach. 

Im neu eröffneten House of Swisscom in Basel er- 
wartet die Besucher ein neuartiges Shoppingerlebnis.  
Privat- und Geschäftskunden werden kompetent  
beraten, können Geräte reparieren lassen, die Innova-
tionszone entdecken oder in der Swisscom Lounge 
verweilen.
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Nur das Beste ist  
gut genug
Das Marktumfeld von Swisscom wandelt sich rasant. Swisscom 
stützt sich auf drei strategische Ansprüche, welche ihre Position 
sichern und es den Kunden ermöglichen, die Chancen der vernetz-
ten Welt einfach zu nutzen.

Zunehmende Vernetzung, starkes Daten-
wachstum, rascher technologischer Fort-
schritt – das Tempo der Veränderungen am 
Markt beschleunigt sich. Hinzu kommen 
die steigende Bedeutung von Software, 
Inhalten, Sicherheit und Datenschutz sowie 
veränderte Kundenbedürfnisse. Das 
Marktumfeld hat sich in den letzten Jahren  
grundsätzlich gewandelt. 

Swisscom ist Schweizer Markt-, Technolo- 
gie- und Innovationsführerin mit hohem 
Qualitätsanspruch und hat die Vision, als 
Nummer 1 die Zukunft zu gestalten und 
Menschen in der vernetzten Welt zu begeis- 
tern. Drei strategische Ansprüche konkre- 
tisieren die Strategie.

Bestes Kundenerlebnis
Um ihre Kunden zu begeistern, will 
Swisscom ihnen überall und jederzeit das 
Beste bieten. Das Kundenerlebnis beruht 
auf einer leistungsfähigen und hochmoder- 
nen IT- und Kommunikations-Infrastruktur,  
mit der Swisscom ihre Technologieführer-
schaft behaupten will. Die Anforderungen 
der Kunden an die Verfügbarkeit und  
Leistungsfähigkeit der Netze steigen stetig.  

Deshalb baut und betreibt Swisscom Netze,  
die sich durch höchste Sicherheit, Verfüg-
barkeit und Leistungsfähigkeit auszeichnen.  
So ermöglicht sie ihren Kunden die besten 
Erlebnisse bei der Nutzung der Angebote.

Kern des Erfolgs von Swisscom ist die Be-
ziehung zu ihren Kunden. Bester Service 
und durchgängige, begeisternde Erlebnisse 
sind die wichtige Grundlage. Swisscom 
Kunden werden kompetent begleitet und 
geniessen an allen Kontaktpunkten einen 
flexiblen, individuellen und persönlichen 
Service. 

Operational Excellence
Als Folge des intensiven Verdrängungswett- 
bewerbs stehen die Umsätze im Kernge-
schäft weiter unter Druck. Für Swisscom ist 
es deshalb zentral, in den nächsten Jahren 
konsequent die Kostenbasis zu optimieren, 
um damit den nachhaltigen wirtschaft-
lichen Erfolg zu sichern. Nur so ist Swisscom  
in der Lage, die Mittel für die Entwicklung 
neuer Geschäftsmöglichkeiten freizusetzen  
und die Profitabilität zu sichern. Die Kosten- 
optimierung zielt vorwiegend darauf  
ab, effiziente Betriebsabläufe zu schaffen:  

so etwa durch die Vereinfachung und Be- 
reinigung des Produktportfolios, die Reduk- 
tion von Schnittstellen, die Nutzung von 
agilen Entwicklungsmethoden, die Moder-
nisierung und Konsolidierung der IT-Platt-
formen, einen effizienteren Personaleinsatz  
oder Prozessoptimierungen, die unter  
anderem durch die Umstellung auf All IP 
vorangetrieben werden. 

Weiter ist für Swisscom die interne digitale 
Transformation zentral und damit die  
Erhöhung des Digitalisierungsgrades. Dies 
umfasst unter anderem die Virtualisierung 
von Netzwerkfunktionen, die Stärkung  
des Onlinekanals, eine zunehmende Pro-
zessautomation oder eine verstärkte  
Nutzung von künstlicher Intelligenz und 
Analytics. 

Neues Wachstum
Durch die Weiterentwicklung ihres Kernge- 
schäfts will Swisscom Wachstumsmög- 
lichkeiten realisieren – beispielsweise durch  
den weiteren Ausbau des TV-Angebots, 
durch Wachstum im Wholesale-Bereich, 
durch  die Erweiterung des digitalen Port-
folios sowie im KMU-Bereich durch die 
erfolgreiche Vermarktung des ICT-Angebots.  
Weitere Wachstumschancen bietet das 

Lösungsgeschäft rund um digitale Sicher-
heit,  Business-Applikationen und die Cloud.  
In ausgewählten Bereichen lanciert 
Swisscom digitale Dienste, die  zum Teil auf 
neuartigen Geschäftsmodellen basieren. 
Beispiele sind die digitalen Dienste für KMU  
(z.B.  localsearch) oder die Aktivitäten  
von Swisscom im FinTech-Bereich oder bei 
Blockchain als unterstützende Technolo-
gie. Bei der Auswahl der Wachstumsfelder 
orientiert sich Swisscom an den zukünftigen  
Kundenbedürfnissen, setzt auf zukunfts- 
orientierte Geschäftsmodelle mit wesent-
lichem Wachstum und nutzt vermehrt 
Partnerschaften. Zudem spielt die italieni- 
sche Tochter Fastweb eine wichtige Rolle bei  
der Realisierung von Wachstumschancen.

swisscom.ch/strategie2018

Als Nummer 1 gestalten wir die Zukunft. 
Gemeinsam begeistern wir Menschen in der vernetzten Welt.

Neues WachstumOperational ExcellenceBestes Kundenerlebnis
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Name Nationalität Geburtsjahr Funktion | Amtsantritt

Hansueli Loosli 1 Schweiz 1955 Präsident | 2009

Roland Abt Schweiz 1957 Mitglied | 2016

Valérie Berset Bircher 2 Schweiz 1976 Mitglied, Personalvertreterin | 2016

Alain Carrupt Schweiz 1955 Mitglied, Personalvertreter | 2016

Frank Esser 3 Deutschland 1958 Vizepräsident | 2014

Barbara Frei Schweiz 1970 Mitglied | 2012

Catherine Mühlemann Schweiz 1966 Mitglied | 2006

Anna Mossberg Schweden 1972 Mitglied | 2018

Renzo Simoni 4 Schweiz 1961 Mitglied, Bundesvertreter | 2017

Hansueli Loosli

Roland Abt

Anna Mossberg

Alain Carrupt

Frank Esser

Catherine Mühlemann

Renzo Simoni

Barbara Frei

Valérie Berset Bircher

Corporate Governance
Die Corporate Governance ist für Swisscom ein grundlegender 
Bestandteil der Unternehmenspolitik. Eine wirksame und transpa-
rente Unternehmensführung unterstützt Swisscom in ihrem  
Bestreben, nachhaltige Werte zu schaffen.

Dirk Wierzbitzki

Mario Rossi

Christoph Aeschlimann

Hans C. Werner

Urs Lehner

Marc Werner

Urs Schaeppi

Name Nationalität Geburtsjahr Funktion
Ernennung in  
Konzernleitung per

Urs Schaeppi 1 Schweiz 1960 CEO Swisscom AG März 2006

Mario Rossi Schweiz 1960 CFO Swisscom AG Januar 2013

Hans C. Werner Schweiz 1960 CPO Swisscom AG September 2011

Marc Werner Schweiz, Frankreich 1967 Leiter Sales & Services Januar 2014

Urs Lehner Schweiz 1968 Leiter Enterprise Customers Juni 2017

Christoph Aeschlimann Schweiz 1977 Leiter IT, Network & Infrastructure Februar 2019

Dirk Wierzbitzki Deutschland 1965 Leiter Products & Marketing Januar 2016

Group Strategy 
& Board Services

Group Security

Verwaltungsrat

Sales & 
Services

Products & 
Marketing

Enterprise 
Customers

IT, Network 
& Infra- 
structure

Group 
Business 
Steering

Group 
Human 
Resources

Digital  
Business

Konzernleitung

Internal Audit

Group  
Communications 
& Responsibility

CEO  
Swisscom AG

Mitglieder der Konzernleitung ab 1.2.2019
Mitglieder des Verwaltungsrats per 31.12.2018

1 Seit November 2013 CEO.

1 Seit 1. September 2011 Präsident.
2 Rücktritt aus dem Verwaltungsrat per 31. Dezember 2018.

3 Per 4. April 2018 als Vizepräsident ernannt.
4 Vom Bund abgeordnet.

swisscom.ch/corporate-governance2018
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Langfristige  
Verantwortung
Seit mehr als zwei Jahrzehnten engagiert sich Swisscom für die  
Menschen, für die Umwelt und für unser Land.

Das Engagement für Nachhaltigkeit ist 
eine langfristige Investition in die Zukunft.  
Im Digital Access Index, einem Ranking 
der 157 Nationen, welche die Digitalisie-
rung zur Steigerung der Nachhaltigkeit 
nutzen, belegt die Schweiz den guten 
achten Rang. Swisscom leistet hier einen 
relevanten Beitrag, nutzt sie doch inten- 
siv die Chancen der Digitalisierung für die 
Entwicklung nachhaltiger Angebote. 

Komplexe Probleme einfach lösen – 
schon in der Primarschule
Fünf Schulklassen in Bergregionen werden 
ab Schuljahr 2019/2020 einen Einblick in 
den Unterricht der Zukunft erhalten: Der an  
der EPFL entwickelte Roboter Thymio wird 

sie im Unterricht begleiten, ihre Kompeten-
zen im Bereich Medien und Informatik  
stärken und ihnen erste Erfahrungen mit 
der Methode «Computational Thinking» 
ermöglichen. Das Projekt «Thymio geht in 
die Berge» wurde im Rahmen des Digital-
tags im Oktober 2018 lanciert. Swisscom 
unterstützt es mit der Ausrüstung der ge-
samten Hardware und leistet damit einen 
wichtigen Beitrag für die Ausbildung der 
Fachkräfte der Zukunft.

 
Medienkompetenz für Eltern, 
Lehrpersonen und Schüler
Kinder kommen heute immer früher in den 
Kontakt mit digitalen Medien. Der verant-
wortungsvolle Umgang will gelernt sein. 
Deshalb bietet Swisscom für Eltern und 

Lehrer sowie stufengerecht auch für 
Schülerinnen und Schüler Medienkurse 
an. Ziel ist es, für Risiken zu sensibilisieren 
und Empfehlungen zur Mediennutzung in 
Familie und Schule zu vermitteln. 2018 hat 
Swisscom ein Rekordhoch an Eltern, Lehr- 
personen und Schülern ausgebildet – insge- 
samt wurden schweizweit über 1’800  
Veranstaltungen mit knapp 45’000 Teilneh- 
menden durchgeführt. Seit der Lancierung 
des Angebots haben wir total 515’000  
Personen geschult. Damit ist Swisscom die  
grösste Anbieterin von Medienkursen in 
der Schweiz.

Swisscom ist klimapositiv
Swisscom Kunden haben 2018 dank dem 
Einsatz von Swisscom Produkten rund 
569’000 Tonnen CO2 eingespart. Dies ent-
spricht den Emissionen der 80’000 Ein-
wohner der Stadt Luzern. Die Einsparungen  
übersteigen unseren Verbrauch inklusive 
der ganzen Lieferkette um 291’300 Tonnen 
CO2. Swisscom ist also mehr als nur klima-
neutral, sie ist klimapositiv.

 
Alte Handys für Kinder in Not
Smartphones verbrauchen am meisten 
Energie bei ihrer Herstellung und es stecken  
60 verschiedene Rohstoffe in den Geräten.  
Mit Mobile Aid schenkt Swisscom alten 
Handys ein neues Leben. In jedem  
Swisscom Shop können das ganze Jahr 
über alte Geräte zurückgegeben werden. 
Der Erlös aus Wiederverkauf oder Recyc- 
ling fliesst an SOS-Kinderdorf. Seit 2012 
wurden insgesamt 632’000 (87’000 davon 
allein 2018) nicht mehr benötigte Handys 
gesammelt, die rund 3 Millionen Mahlzeiten  
für Kinder in Not finanziert haben. 

Spitzenergebnisse in Ratings
Swisscom zählt zu den nachhaltigsten  
Unternehmen weltweit und erreicht Spit-
zenergebnisse in führenden Ratings im 
Bereich Nachhaltigkeit: Sie ist Teil des Dow 
Jones Sustainability Index, auf der A-List 
Climate Change im Carbon Disclosure Pro-
ject (CDP), in den Top 10 Developed Europe 
im FTSE4GOOD und im Gold Recognition 
Level im EcoVadis Rating.

swisscom.ch/cr-report2018

6 Jahre
Swisscom Mobile Aid schenkt  
alten Handys ein neues  
Leben oder führt sie dem 
Recycling zu seit 2012.

17 Jahre
Seit 17 Jahren bieten wir 

im Rahmen unseres 
Programms «Schulen  
ans Internet» allen 
Schulen in der 

Schweiz einen kosten- 
losen Internetanschluss 

und zahlreiche Services. 

14 Jahre
Mit Medienkursen 
und Unterrichtsmate- 
rialien vermitteln  
wir den verantwor-
tungsvollen Umgang  
mit digitalen Medien 
seit 2004.

Über 20 Jahre
Als eines der ersten Telco- 

unternehmen weltweit 
engagiert sich Swisscom in 

den Bereichen Nachhal-
tigkeit für Klimaschutz  
und Energieeffizienz.
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Wichtige Termine

2019

2020

7. Februar 2019
Veröffentlichung Jahresergebnis und Geschäftsbericht 2018

Februar 2020
Veröffentlichung Jahresergebnis und Geschäftsbericht 2019

2. Mai 2019
Zwischenergebnis erstes Quartal 2019

2. April 2019
Generalversammlung in Basel

4. April 2019
Ex-Dividende

8. April 2019 
Dividendenzahlung

15. August 2019
Zwischenergebnis zweites Quartal 2019

31. Oktober 2019
Zwischenergebnis drittes Quartal 2019
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